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Störung Ursache

Der Oberfaden reißt. 1. Der Oberfaden ist nicht richtig eingefädelt.

2. Die Oberfadenspannung ist zu stark.

3. Nadel verbogen oder stumpf.

4. Die Nadel ist nicht korrekt eingesetzt.

5.

dem Nähen beginnen.

6. Der Stoff wurde beim Freihand-Quilten zu schnell vorgeschoben.

7. Der Faden ist um die Garnrolle verwickelt.

Nadel wechseln.

Verwenden Sie eine 

Fadenabzugscheibe.

Der Unterfaden reißt. 1. Unterfaden falsch in Spulenhalter gefädelt.

2. Fusseln im Spulenhalter.

3. Die Spule ist beschädigt und dreht sich nicht reibungslos. Tauschen Sie die 

Spule aus.

Die Nadel bricht. 1. Die Nadel ist nicht korrekt eingesetzt.

2. Die Nadel ist verbogen.

3. Die Nadelklemmschraube ist lose.

4. Nadel zu fein für den genähten Stoff.

5. Es wird in ungeeigneter Nähfuß verwendet.

6. Der Stoff wurde beim Freihandquilten mit dem offenen Quilt-Nähfuß

QO in Ihre Richtung gezogen.

Nadel wechseln.

richtigen Fuß.

Fehlstiche. 1. Nadel verbogen oder stumpf.

2. Die Nadel und/oder das Garn sind für die verarbeitete Stoffart nicht

geeignet.

3. Es wird beim Nähen von Stretch-, sehr feinen oder synthetischen

Stoffen keine Nadel mit blauer Spitze verwendet.

4. Der Oberfaden ist nicht richtig eingefädelt.

5. Schlechte Nadelqualität benutzt.

6. Zum Nähen von dicken Stoffen, Jeansstoffen und über eine Naht

wurde keine Nadel mit violetter Spitze benutzt.

Verwenden Sie die 

Stretchstichnadel.

Nadel wechseln.

Naht kräuselt sich. 1. Die Oberfadenspannung ist zu stark.

2. Der Oberfaden ist nicht richtig eingefädelt.

3. Die Nadel ist zu stark für den genähten Stoff.

4. Stichlänge zu lang für den Stoff.

5. Der Fußdruck ist nicht richtig eingestellt.

6. Beim Nähen von sehr feinen Stoffen wird kein Verstärkungsvlies

verwendet.

Verkürzen Sie die 

Stichlänge.

Legen Sie ein 

Verstärkungsvlies ein.

Der Stoff wird 

nicht gleichmäßig 

transportiert.

1. Transporteur voller Fusseln.

2. Stiche zu fein.

3. Der Transporteur wurde nach dem „Senken“ nicht angehoben.

Verlängern Sie die 

Stichlänge.

Schlaufen an den 

Nähten.

1. Die Oberfadenspannung ist zu locker.

2. Die Nadel ist zu dick oder zu fein für den Stoff.

Die Maschine läuft 

nicht.

1. Die Maschine ist nicht an die Steckdose angeschlossen.

2. Ein Faden hat sich im Greifer verklemmt.

3. Die Start-/Stopp-Taste wurde benutzt, während der Fußanlasser

eingesteckt war.

nicht richtig genäht.

1. Stichdichte nicht für den genähten Stoff geeignet.

2. Bei Stretch-oder Synthetikstoffen wurde keine Einlage verwendet.

3.

Benutzen Sie eine 

Einlage.

Die Maschine ist laut. 1. Ein Faden hat sich im Greifer verklemmt.

2. Fusseln in der Greiferbahn oder im Spulenhalter.

Das automatische 

Fadenabschneiden 

schlägt fehl.

1. Der Faden ist zu dick für das automatische Fadenschneiden.

2. Fäden sind im Fadenschneider eingeklemmt.
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Die 

Musterauswahltasten 

sind ausgegraut.

1. Die Stichplatte für Geradstiche ist in die Maschine eingesetzt.

2. Die Doppeltransporttaste ist eingeschaltet.

3. Die Zwillingsnadeltaste ist eingeschaltet.

Die 

Musterauswahltasten 

funktionieren nicht.

1. Die Tastenposition ist nicht richtig ausgerichtet.

Der Touchscreen ist 

unscharf.

1. Die Bildschirmhelligkeit ist nicht richtig eingestellt.

Der Oberfaden 

erscheint auf der 

linken Seite des 

Gewebes, wenn die 

Stichbreite

größer als „7,0“ ist.

1. Die Fadenspannung ist nicht ausgeglichen.

Der 

Unterfadensensor 

funktioniert nicht.

Es ertönt kein 

Signalton, wenn der 

Unterfaden zuende 

ist und die Maschine 

hört nicht auf zu 

nähen.

1. Der Unterfadensensor ist ausgeschaltet.

2. Am Unterfadensensor haben sich Fusseln angesammelt.

3. Es wird eine andere Spule als die Original-Kunststoffspule verwendet.

Der USB-Stick 

kann nicht gelesen 

werden.

1. Die Formatierungseinstellung des USB-Sticks ist nicht korrekt.

2. Der USB-Stick ist defekt. Tauschen Sie den 

USB-Stick aus.


